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Kern: Fragwürdige `The Länd´-Kampagnen können den jahrelangen
Negativtrend bei internationalen Studierenden nicht aufhalten

Studiengebühren als Ursache klar, Abschaffung steht trotz breiter Mehrheit im Landtag aus

Zur heutigen Veröffentlichung der Studienanfängerzahlen vom Statistischen Landesamt Baden-
Württemberg sagte der hochschulpolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Dr. Timm Kern:

„Über leicht steigende Studienanfängerzahlen kann man sich freuen, die Hochschulen im Land sind
offensichtlich ein attraktives Studienziel und können sich im nationalen Wettbewerb behaupten. Dies
gelingt aber mit Blick auf die Entwicklung der ausländischen Studierenden nicht, wo wir einen Rückgang
um ein Prozent erkennen müssen. Die Bemühungen der Hochschulen um Internationalisierung und auch
fragwürdige `The Länd´-Kampagnen können den jahrelangen Negativtrend nicht aufhalten. Dabei ist die
Ursache klar: die von den Grünen eingeführten Studiengebühren für internationale Studierende, die
gleichermaßen diskriminieren wie abschreckend wirken. Obwohl die Abschaffung längst mit breiter
Mehrheit im Landtag untermauert ist, bleibt die Wissenschaftsministerin die Umsetzung aber schuldig.
Dabei ist die Fachkräftegewinnung über die internationalen Studierenden, die als Absolventen häufig hier
bleiben, für die Zukunftssicherung unserer Wirtschaft entscheidend. Positiv sind die vier Prozent
Zuwachs in den Ingenieurwissenschaften – hier dürfen wir nicht nachlassen in dem Bemühen, die MINT-
Studiengänge zu stärken.“


